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Herren Kreisliga B Ost

TV Herlikofen II : SV Plüderhausen VI 
Samstag, 25.02.2023, 14:00 Uhr

Seibold macht den Sack zu

Auch dank Marc Schickl, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Herlikofen II das Heimspiel
gegen den SV Plüderhausen VI in der Herren Kreisliga B Ost mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Finn Seibold den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Vodopija / Seibold kamen mit der Spielweise von Uecker /
Mann am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten dagegen danach Seibold /
Holzhaider bei ihrer Pleite gegen Ott / Katterfeld. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schickl
/ Graeve die Partie gegen Mayer / Klein noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan
Seibold hatte seinen Gegner Finn Katterfeld beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl er
im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Tihomir Vodopija und Philipp Ott, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Noah Mann war dagegen der
Gastgeber Marc Schickl, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch
bestätigen. Das war nichts für schwache Nerven. Die richtige Taktik hatte Fabian Holzhaider beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Klaus Uecker ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. 2:3 endete derweil das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Finn Seibold und Helmuth Klein
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Moritz Graeve und Oswald Mayer, bevor das 2:3 feststand.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV Herlikofen II und des SV Plüderhausen VI in
die Box. Zwar brachte Philipp Ott Stefan Seibold phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Stefan Seibold mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Nach diesem Einzel steht Seibold somit bei 8 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ott ein 4:4 ausweist. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Tihomir Vodopija eine Niederlage in vier Sätzen gegen Finn Katterfeld
kassierte. Mit dieser Niederlage liegt Vodopija nun bei einer Einzelbilanz von 9:11 seit Beginn der
Serie. Marc Schickl konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Klaus
Uecker beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Fabian
Holzhaider das Spiel gegen Noah Mann und gewann in vier Sätzen. Lange mit Oswald Mayer ringen
musste Finn Seibold in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Somit hat Seibold nun 7 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Herlikofen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Hussenhofen am 11.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SV Plüderhausen VI wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
03.03.2023 gegen den FC Spraitbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Herlikofen II

Doppel: Vodopija / Seibold 1:0, Seibold / Holzhaider 0:1, Schickl / Graeve 1:0 
Einzel: S. Seibold 2:0, T. Vodopija 0:2, M. Schickl 2:0, F. Holzhaider 2:0, F. Seibold 1:1, M. Graeve 0:
1 

 SV Plüderhausen VI
Doppel: Ott / Katterfeld 1:0, Uecker / Mann 0:1, Mayer / Klein 0:1 
Einzel: P. Ott 1:1, F. Katterfeld 1:1, K. Uecker 0:2, N. Mann 0:2, O. Mayer 1:1, H. Klein 1:0


